
„Der Himmel im Röntgen-
licht – die Erforschung des
‚heißen‘ Universums“: Zu
diesem Thema findet am
Sonnabend, 24. September,
ab 19 Uhr ein Vortrag im
Musiksaal des Ratsgymna-
siums statt. Referent ist Dr.
Klaus Reinsch von der Uni-
versität Göttingen.

PEINE. „Hätten wir Röntgen-
Blicke, würde der Himmel
völlig anders aussehen“, sagt
WolfgangMeirichvomAstro-
Stammtisch. „Mit der Entde-

ckung der
Röntgenstrah-
lung von kos-
mischen Ob-
jekten haben
die Astrono-
men eines der
letzten bis da-
hin uner-
forschtenFens-
ter zum Uni-
versum geöff-
net.“

Welche Einblicke dieses
Fenster bietet, erklärt Reinsch
bei seinem Vortrag. Unter an-
derem geht es um Supernova-
Explosionen, weiße Zwerge
und das Zentrum von Gala-
xien. Der Eintritt ist frei. Im
Anschluss besteht die Mög-
lichkeit zurDiskussion und zu
einer Besichtigung der Stern-
warte am Ratsgymnasium.
Diese Sternwarte bildet das

aktuelle Domizil des Astro-
Stammtisches der Kreisvolks-
hochschule (KVHS). Vor
zehn Jahren trafen sich die
Mitglieder zum ersten Mal in
der Grund- und Hauptschule
Groß Ilsede. Vorher gab Mei-
rich Astronomie-Kurse an der
KVHS: „Aber immer nur al-

lein in die Sterne zu gucken,
ist doch nichts. Da musste
man wasmachen“, soMeirich.
Mittlerweile hat der Stamm-
tisch 20 ständige Mitglieder,
die auf Wunsch auch selbst
Vorträge anbieten. Außerdem
gibt es eine Kooperation mit
dem Ratsgymnasium: Reiner

Guse vom Stammtisch leitet
die Astro-AG der Schule, im
Gegenzug nutzt der Stamm-
tisch die Sternwarte. „Es ist
eine spannende Zeit für As-
tronomen. Der technische
Fortschritt ermöglicht stän-
dig neue Entdeckungen“, so
Guse.

Darüber hinaus beteiligt
sich der Stammtisch anAktio-
nen wie dem bundesweiten
Astronomietag oder Summer-
time onTour. Seit Jahren dür-
fen auch internationale Reisen
zu astronomischen Großer-
eignissen wie Sonnenfinster-
nissen nicht fehlen. azi

Astro-Stammtisch der KVHS Peine
feiert sein zehnjähriges Bestehen
Festvortrag zur Röntgen-Astronomie am 24. September im Musiksaal des Ratsgymnasiums

Feiern Zehn-Jähriges: Die Mitglieder des Astro-Stammtisches. oh

Astro-Stammtisch: Die Aktivitäten
Die erste Groß-Exkursion des
Astro-Stammtisches war eine
Flugreise zur ringförmigen
Sonnenfinsternis 2005 nach
Madrid. „Vor Ort hat uns der
Fernsehsender N-TV den gan-
zen Tag begleitet“, erinnert
sichWolfgangMeirich.
Ein Jahr später organisierte
der Peiner Stammtisch eine
Reise für 624 Personen aus
ganz Deutschland, Österreich,
Frankreich und der Schweiz
zur Sonnenfinsternis ins türki-
sche Side. Für den 14. Novem-
ber 2012 ist eine Flugreise zur

Sonnenfinsternis nach Austra-
lien geplant. Einmal pro Jahr
gibt es einen Vortrag von ei-
nem externen Experten.
Im Zentrum der Aktivitäten
stehen jedoch die regelmäßi-
gen Treffen des Stammtisches.
Sie finden alle zwei Wochen
jeweils freitags ab 18 Uhr in
der Sternwarte am Ratsgym-
nasium statt. Gäste sind jeder-
zeit willkommen.
Weitere Informationen zum
Astro-Stammtisch gibt es im
Internet unter www.astro-
stammtisch.org. azi

HINTERGRUND

Dr. Klaus
Reinsch

Blick mit Röntgenaugen: Dieses Bild von einem Galaxie-Haufen ist eine Mischung aus sichtba-
rem Licht und Röntgenstrahlung. oh

HAUBEN-HAUBEN-HAUBEN-
REISSERSREISSERSREISSERS

Bisher lebt man, wie ichmeine,
recht beschaulich im Kreis Peine,
doch nun schrecken im Verlauf
uns hier Einbruchserien auf.
Selbst im trauten Eickenrode
ist der Einbruch schonMethode…

Der brave Bürger muss deswegen
sich nun schonwas überlegen,
wie er aus diesemGrunde dann
sich vor dem Einbruch schützen kann.

Zu diesem Zwecke habenwir
die Lichtanlage an der Tür,
doch schützt sie da, kurz nachgedacht,
nur vor dem Einbruch in der Nacht?

Besser wär` da, ohne Frage,
dochwohl die Alarmanlage,
vorausgesetzt dabei, dass man
sich so etwas auch leisten kann.

Vielleicht sollte es gelingen,
Gitterstäbe anzubringen,
und das ganze Haus wir bald
zur Justizvollzugsanstalt.

Auch Stacheldraht rings um das Haus
sieht doch „echt bescheuert“ aus.

Wir werden nicht darauf verzichten,
unsere Tiere abzulichten.
Man hängt das Bild dann an die Tür
mit dem Vermerk: „Hier wachenwir!“

Es sollte dazu noch gelingen,
das in drei Sprachen anzubringen,
wobei die Tiere, wie wir wissen,
aber grimmig guckenmüssen.
Bei uns sieht dieses Bild amHaus
allerdings „zumKnutschen“ aus.

Es lohnt sich auch, mit ein paar Zeilen,
dem Einbrecher kurz mitzuteilen,
dass bei dem Rentner, der hier wohnt,
sich ein Einbruch gar nicht lohnt.

Dazu nutzt mir nun am Ende
der Bescheid vonmeiner Rente.
Zu diesem Zwecke häng` ichmir
das Formular gleich an die Tür.

Da bleibt nun auch dem größten Je-
cken
das Lachen glatt im Halse stecken
und voller Sorge fragt man hier:
„In welchen Zeiten lebenwir?“

„EINBRUCHSICHER“

Das Siegerpaar. oh

Wettkampf des
Bürgervereins
ROSENTHAL. Der Bürger-
verein Rosenthal hat im in-
ternen Wettkampf „Part-
nerschießen“ seine Sieger-
paare ermittelt.
Den ersten Platz belegten

Yvonne und Volker Zim-
mermann mit 97 Ring,
dicht gefolgt von Karin und
Wilfried Reuber mit 96
Ring und Angelika und H.-
P. Priebe mit 95 Ring. lol

PEINE. Unter dem Titel „Typi-
sches und Sakrales“ findet in
der Peiner Friedenskirche an
der Gunzelinstraße eine Aus-
stellung statt. Die Vernissage
beginnt am Freitag, 30. Sep-
tember, um 18 Uhr.
Zu sehen sind zwölf lebens-

große Skulpturen, die Men-
schen unterschiedlicher Glau-
bensrichtungen, Nationalitä-
ten und Generationen darstel-
len. In der Ankündigung heißt
es: „Durch die Begegnung in
der Kirche werden die ver-
meintlich oft gesehenen, ver-
trauten ‚Typen‘ aus dem Alltag
fremd und der Begegnung mit
dem Sakralen ausgesetzt.“
Nach der Vernissage ist die

Ausstellung mittwochs und
freitags von 17 bis 19 Uhr zu
sehen sowie nach den Sonn-
tagsgottesdiensten. Für Schul-
klassen und Gruppen können
Termine vereinbart werden.
Interessenten melden sich
montags und freitags zwischen
8.30 und 11.30 Uhr oder mitt-
wochs zwischen 8.30 und
11.30 Uhr beziehungsweise 16
und 18Uhr unter 05171/733821
im Gemeindebüro. azi

Ausstellung in
Friedenskirche

PEINE. Auf bisher nicht be-
kannte Weise haben Unbe-
kannte am Sonntag zwischen
12.30 und 15.50 Uhr die Heck-
scheibe einesWagens zerstört,
der an der Kommerzienrat-
Meyer-Allee in Peine abge-
stellt war. Die Polizei schätzt
den Schaden auf 300 Euro. pif

Autoheckscheibe
zerstört

PEINE. Im Gemeindehaus der
evangelischen Friedenskir-
chengemeinde an der Eichen-
dorffstraße 6 wird am Sonn-
abend, 24. September, von 14
bis 16 Uhr ein Kinderkleider-
basar für Herbst- undWinter-
bekleidung veranstaltet.
Angeboten werden außer-

dem Spielzeug, Kinderbücher,
Auto- und Fahrradsitze und
alles andere „rund ums Kind“.
Wer etwas verkaufen möch-

te, kann amMittwoch, 14. Sep-
tember, zwischen 16 und 17
Uhr im Gemeindehaus eine
Anbieter-Nummer bekom-
men. lol

Kinderkleider:
Basar in Peine

DIENSTAG, 13. SEPTEMBER 201114 PEINEPEINER ALLGEMEINE ZEITUNG


